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Ste l l enaus -
schre ibung  
an  der  NKF  

 Unser gesamtes Lehrgangsprogramm finden Sie im Internet: www.NKF-Springe.de 

Zur Verstärkung des Dozententeams sucht unsere Norddeutsche 
Kälte-Fachschule zum nächstmöglichen Termin einen 
 

Diplomingenieur 
Meister/Techniker 
MIT KNOW-HOW IN DEN BERUFSALLTAG 

• mehrjährige Projektierungserfahrung in der Kälte-Klimatechnik 
• fundierte theoretische Kenntnisse 
• Mindestalter ca. 30 Jahre 
• Bereitschaft zur Wohnortverlagerung Raum Springe 
 
Interessierte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die 
NORDDEUTSCHE KÄLTE-FACHSCHULE, Frau Bormann 
Philipp-Reis-Straße 13 · 31832 Springe 
Telefon 05041/9454- 0 · Fax 05041/639 60 

  
Norddeutschen  
Kä l te -Fach tage  
 

 Entstanden aus dem Schulungsangebot „Neue Vorschriften“ und 
dem Kontakt zur Basis sind in diesem Jahr die Norddeutschen 
Kälte-Fachtage ins Leben gerufen worden. 
 

Die Einladungen werden in Kürze versandt. Hier einige 
wesentlichen Informationen: 
 

Termin: 22. + 23. Mai 2006 (Montag + Dienstag) 
Eine gute Mischung neuer Gesetzesbestandteile aus verschiedenen 
Bereichen 
 

 Arbeitssicherheit in der Kälte- und Klimatechnik 
 Neue Regelungen für die Prüfung und Inbetriebnahme von 

Kälteanlagen 
 Änderungen im technischen Regelwerk Lüftungstechnik 
 Übergabe nach VOB 
 Kündigungsrecht 
 
Abgerundet wird die Veranstaltung mit einem gemeinsamen Abend 
am Montag, der Gelegeneheit zum Gespräch mit den Teilnehmern 
und den Referenten beim Buffet gibt. (inkl.)  

   

Schw ere  Ze i ten   Die Auftragslage in der Branche ist offensichtlich in vielen 
Betrieben schwach. Die Zahl der Betriebsaufgaben ist in 
den letzten Monaten sprunghaft gestiegen. 

   

 
Für Themenvorschläge und – wünsche, Kritik oder sonstige Anregungen steht Ihnen die Redaktion 

zur Verfügung. Melden Sie sich bitte bei Frau Bormann unter  
 05041/9464-0 oder per FAX unter 05041/63960. 

 

Die Redaktion 
 

Herausgeber: Landesinnung Kälte-Klimatechnik Niedersachsen /Sachsen-Anhalt 
Springe im März 2006 

 I n f o r m a t i o n e n   1  /  2 0 0 6  
 

 
 
Gese l l enprü fung  
im  Januar  2006  

 Ergebnisse der Gesellenprüfung: 
 

 31 der 40 Teilnehmer bestanden ihre Prüfung. 
 Inkl. 4 Wiederholer; davon 2 bestanden 
 Ein Auszug der Anforderungen an die 

Prüflinge für die Montage Ihres Gesellen- 
stückes waren z. B.: Fleischkühlraum;  
Raumtemperatur + 2 º C; Elektroabtauung mit pump-
out-Schaltung, Abtauung 3 x täglich, Verdampferlüfter 
temperaturabhängig gesteuert. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Er fo lg re i cher  
Ausb i ldungs -
absch luss   

 Mandy Papenburg, Auszubildende im Gemeinschaftsbüro der NKF 
und des Hotels, hat im Januar Ihre Ausbildung im Rahmen einer 
vorgezogenen Abschlussprüfung mit Auszeichnung bestanden. Da 
eine Übernahme zum Zeitpunkt des Abschlusses nicht möglich war, 
wechselte sie zu einem Unternehmen in der Region.       

…
 

 
Berliner Allee 17 
D – 30175 Hannover 
Telefon 0511 / 34 41 41 
Telefax 0511 / 34 41 59 

Somit konnte die Landesinnung 31 Bildungsgutscheine 
für das erreichen des Bildungszieles im Rahmen der 
Freisprechungsfeier am 27. Januar 2006 mit über  
100 Personen im NKF- Hotel überreichen. 

In der praktischen Prüfung sind lediglich 3 Teilnehmer 
durchfallen; in der Theorieprüfung schafften  
6 Teilnehmer nicht die 50 %. 
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I nnungs -
vo l l ve rsammlung  

 Am Samstag, den 25. März 2006, 10 Uhr, findet die diesjährige 
Innungsvollversammlung statt (Einladungen liegen bereits vor). 
 

Herr Oberstudienrat Dieter Schmidt, Koordinator Kältetechnik an 
der Berufsschule Springe, wird einen Vortrag zur Weiterentwicklung 
unseres Berufsbildes geben. Herr Schmidt berichtet als Insider, da 
er in entsprechenden Ausschüssen auf Bundesebene tätig ist. 
 

Am Vortag findet um 15 Uhr das Ausbildertreffen statt. 
Zusammen mit allen an der Ausbildung zum Kälteanlagenbauer 
Beteiligten möchten wir den gemeinsamen Erfahrungsaustausch 
fortführen!! 
 

Am Abend des Freitag findet ab 19.00 Uhr ein geselliger 
„Klönabend“ statt, der uns Gelegenheit zum Austausch und 
persönlichen „Kennen lernen“ gibt (speziell den „Neuzugängen“ in 
der Landesinnung). Übernachtungsmöglichkeiten sind im  
NKF-Hotel reserviert. 
 

Die statische Erhebung ist Ihnen ebenfalls mit der Einladung 
zugesandt worden. Die nach Rücksendung anonym zusammen-
gestellten Informationen werden auf der Jahreshauptversammlung 
vorgestellt. Sie geben uns Kälte-Fachbetrieben einen wichtigen 
Überblick/Vergleich unserer wesentlichen Eckdaten. Daher bitten 
wir um rege Beteiligung. 
 

Die Veranstaltung einschl. Übernachtung ist kostenfrei.      

   
Bi ldungsgutsche ine   Die Bildungsgutscheine zur Förderung der beruflichen Weiterbildung 

im Wert von 300,- € wurden auch in diesem Jahr im Februar an alle 
Innungsmitglieder gesandt. In Verbindung mit dem EU-Förder-
programm IWiN (wir berichteten mehrfach) haben bereits jetzt einige 
Firmen ihren Gutschein eingelöst. Bares Geld, dass Sie nicht 
verstreichen lassen sollten. Gerne berät Sie Frau Bormann an der 
NKF,  (05041) 9454-0 zu den Einsatzmöglichkeiten. 

   
Ze r t i f i z i e rung   Die Norddeutsche Kälte-Fachschule erhält Zertifizierung 

nach DIN EN ISO 9001:2000. Soweit uns bekannt, ist die 
NKF die erste Bildungseinrichtung für das Kälteanlagen-

bauer-Handwerk, die so zertifiziert wurde.  
 
Einen ausführlichen Bericht erhalten Sie in der 
kommenden KNS-Ausgabe. 

   
NKF-Hote l   Erneut konnten die Übernachtungszahlen gesteigert werden  

 Im Jahr 2005 um 1.500 auf ca. 13.000 Übernachtungen. Hiermit 
bedanken wir uns bei allen Betrieben unserer Landesinnung, die die 
Aufgabe „Adäquate Unterbringung der Teilnehmer aus dem 
Kälteanlagenbauer-Handwerk“ in Springe unterstützen.  

…
Meis te r i n fo rmat ions -
verans ta l tung  

 Die kostenlose und interessante Informationsveranstaltung zur 
Meistervorbereitung an der NKF hat sich mittlerweile zu einer festen 
Größe etabliert, die Sie mit allen nötigen Informationen versorgen soll. 
 

Termin  Samstag, 1. April 2006, 11.00 bis ca. 14.00 Uhr 
 

Inhalte: 
 

Das einmalige Bausteinsystem mit zeitnahen Prüfungen 
 Stephan Hofmann, Schulleiter  
 

Meisterausbildung aus Sicht der Fachbetriebe  
 Dipl.-Ing. Reiner Bertuleit, Landesinnungsmeister  
 

Meister werden ohne den Job aufzugeben; Bafög-Infos 
 Stephan Hofmann, Schulleiter 
 

Finanzielle Konzepte, Förderung und “Rundum-Sorglos-Paket” 
 Stephan Hofmann, Schulleiter 
 

Gerne nimmt Frau Bormann von der NKF ( 05041/9454-0) Ihre 
Anmeldungen entgegen.       

   
GKT-Aufbau lehrgang
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Halbzeit bei dem im Dezember 2005 begonnenen 
1. Durchgang des GKT-Aufbaulehrganges (Mechanische Grundaus-
bildung abgeschlossen).  
 

 

Hier: 
Daniel Weidner 
WTA GmbH Isernhagen, beim 
bauen einer 
Sortimentskiste für Bohrer 
(verschiedene Materialien löten, 
biegen, feilen etc.) 
 
 
 

Hier: 
Projekt „Schraubstock “(Gewindeschneiden, reiben, senken, meißeln etc.) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zielsetzung innerhalb des 8 Wochen-Lehrganges ist: 
 

 Handwerkliche Grundfertigkeiten sollen frühzeitig und umfassend 
vermittelt werden, damit die Auszubildenden zu einem frühen 
Zeitpunkt im Unternehmen produktiv einsetzbar sind. 

 Nächster Lehrgang beginnt am 4. Dezember 2006 
 Lehrgangsgebühr: 1.920,- € 
 Weitere Details, gesamter Stundenplan etc. finden Sie unter 

www.nkf-springe.de 
...
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